Verfasser des Berichtes:

(BRG/BORG Telfs, NN
eCoaching – Initiative 

allgemeiner Bericht nach einer Vorlage vom Schulleiter² Projekt aus Tirol
1. Historie


Als teilnehmende Schule am eLSA – und eLC – Projekt war/ist es uns auch in diesem Schuljahr wieder wichtig, durch eCoaching Maßnahmen eLearning im Schulalltag zu verbreiten und zu verankern.
Schon im letzten Schuljahr wurde das eBuddy – Konzept an unserer Schule sehr erfolgreich aufgenommen und von den gecoachten KollegInnen sehr geschätzt. 
Deshalb hat sich die Steuerungsgruppe – neben weiteren Fortbildungsmaßnahmen – auch heuer wieder für dieses Konzept entschieden.

2. Aufbau des Projektes 











3. Ablauf des Projektes




Vor allem durch den Umzug in unser „Ausweichquartier“ ergaben sich Veränderungen bezüglich der Rahmenbedingungen im Vergleich zum letzten Schuljahr:

· anfängliche Probleme mit dem drahtlosen Netzwerk:
(hinderlich)
Diese Probleme konnten aber schon bald behoben werden und seitdem funktioniert das drahtlose Netzwerk auch ohne größere Probleme.

· nicht alle Klassen haben einen Netzwerkzugang:

(hinderlich)
Leider ist es durch die neue Schulsituation nicht möglich, von allen Klassen aus auf das Netz zuzugreifen. Viele Unterstufenklassen müssen daher in andere Klassen wechseln, um auf das Schulnetzwerk zugreifen zu können. Durch die Möglichkeit, online – also auch von zu Hause aus – andere Räume (Informatiksäle, Informatikklassen, Musiksaal, …) reservieren zu können, ist aber auch ein solcher Raumtausch leicht durchführbar.

· Klassenräume ohne Verdunkelungsmöglichkeit:

(hinderlich)
Leider gab es zu Schulbeginn in vielen Klassen keine Vorhänge oder andere Verdunkelungsmöglichkeiten. Das erschwerte natürlich den Einsatz von Beamern. Mittlerweile gibt es aber in den meisten Klassen Vorhänge.

· Umstrukturierung des Schulnetzwerkes:


(förderlich)
Förderlich am Schulwechsel war sicherlich die Umstrukturierung des Schulnetzwerkes.
Der Open School Server (OSS) bietet viele Vorteile, die in unserem früheren Netzwerk nicht möglich waren:
- Alle SchülerInnen und LehrerInnen haben ihren eigenen Account.
- LehrerInnen können auf Mausklick in einzelnen Räumen das Internet oder den Netzzugang sperren (ein Vorteil vor allem bei am Computer geschriebenen Tests, Schularbeiten, …)
- LehrerInnen können schnell Dateien an einzelne SchülerInnen, Gruppen, Klassen verteilen und umgekehrt auch einsammeln

· Online-Buchungssytem:




(förderlich)
Als äußerst positiv und förderlich wird auch das neue Buchungssystem gesehen, mit dessen Hilfe man von zu Hause aus oder direkt in der Schule Räume, Beamer, Laptops, … für einzelne Stunden buchen (reservieren) kann.
· …

4. Wie erging es den handelnden Personen, Gruppierungen, Organisationseinheiten im Laufe des Vorhabens?

5. Was waren die schwierigsten Stolpersteine? Wie haben wir versucht diese Stolpersteine zu meistern? 

Durch die Umstrukturierung des Schulnetzwerkes gab es einen erhöhten Bedarf an Einschulung bzw. Fortbildung. Zu diesem Zweck führten einige Informatiklehrer eine Fortbildung „Einführung in den Open School Server“ durch. 
Manche LehrerInnen wollten sich aber intensiver mit dem OSS auseinandersetzen und außerdem ihre Kenntnisse der Lernplattform moodle auffrischen. Aus diesem Grund gab es noch im ersten Semester die drei ersten eBuddy Paare (eigentlich „Quartette“).
Hier ging es also um das Kennen lernen des OSS, das Anwenden von bestimmten Features des OSS im eigenen Unterricht (Dateien verteilen, Dateien einsammeln, Raum sperren, Internet sperren, …), das Erkennens des Unterschieds zwischen den Anwendungsmöglichkeiten des OSS bzw. der Lernplattform moodle usw.
Die coachenden LehrerInnen versuchten vor allem Stolperstein Nummer eins – die Angst vor technischen Problemen – aus dem Weg zu räumen und Berührungsängste zu minimieren.

Ein Projektziel ist es, eLearning im naturwissenschaftlichen Unterricht der Unter- und Oberstufe (Biologie, Physik, Chemie, Mathematik, Darstellende Geometrie) zu etablieren. Deshalb gibt es im heurigen Schuljahr auch vermehrt eBuddy Paare in diesem Bereich. 
Für das kommende Schuljahr ist hier auch angedacht, einen „Tag der Naturwissenschaften“ durchzuführen, bei dem dann natürlich „eLearning im naturwissenschaftlichen Unterricht“ eine zentrale Rolle spielen wird.

Natürlich wollen wir auch neue LehrerInnen an unserer Schule mit eLearning vertraut machen und deshalb gibt es auch hierfür ein eBuddy Paar. Anhand eines klassenübergreifenden Projektes in Psychologie werden Möglichkeiten der Lernplattform moodle aufgezeigt und gleich direkt im Unterricht umgesetzt. 

Nach einer anregenden Tagung in Lech möchte die Steuerungsgruppe noch in diesem Semester (evtl. im Rahmen einer Pädagogischen Konferenz) einen Überblick über aktuelle Entwicklungen im Bereich eLearning geben. Wir hoffen, dass dadurch auch weitere LehrerInnen motiviert werden, eLearning im Schulalltag auszuprobieren und einzusetzen.
6. Was können wir für künftige ähnliche „Gesamtprojekte“/Nachfolgeprojekte „eCoaching“ empfehlen:
· Den AuftraggeberInnen

· Der Projektleitung
 
7. Wo sehen wir am Standort PI (PH) für ein/unser nächstes / Folgevorhaben Verbesserungspotential?

8. Gibt es an unserem PI (PH) ein Folgeprojekt, wenn ja - was ist angedacht / geplant?

Natürlich ist auch für das kommende Schuljahr ein Folgeprojekt eLearning geplant. 

Vor allem durch die Teilnahme am Projekt „Podcasting“ werden sicher wieder eCoaching-Maßnahmen durchgeführt werden.
Statistik und Budget:
Konzept: eBuddy
	Anzahl der Paare
	Anzahl der betreuten Personen weiblich
	Anzahl der betreuten Personen männlich
	Anzahl der coachenden Personen weiblich
	Anzahl der coachenden Personen männlich

	8
	8
	7
	1
	4


	Vereinbarter

Investitionsbetrag 

(siehe Erlass)
	Investierter Betrag 


	Anmerkungen

	€ 1600.-
	€ 1600.-
	


Konzept: eTutor
	Anzahl der Paare
	Anzahl der betreuten Personen weiblich
	Anzahl der betreuten Personen männlich
	Anzahl der coachenden Personen weiblich
	Anzahl der coachenden Personen männlich

	
	
	
	
	


	Vereinbarter

Investitionsbetrag 

(siehe Erlass)
	Investierter Betrag 


	Anmerkungen

	
	
	


Konzept: eTrainer
	Anzahl der Paare
	Anzahl der betreuten Personen weiblich
	Anzahl der betreuten Personen männlich
	Anzahl der coachenden Personen weiblich
	Anzahl der coachenden Personen männlich

	
	
	
	
	


	Vereinbarter

Investitionsbetrag 

(siehe Erlass)
	Investierter Betrag 


	Anmerkungen

	
	
	


Ergänzungen:

Hinweis: Auf der Projekthomepage http://eCoaching.schule.at wurde jedem Bundesland ein eigenständiger Bereich zugeordnet, in dem die Aktivitäten, Erfahrungen und zukünftige Planungen betreffend eCoaching veröffentlicht werden.

eCoaching am BRG/BORG Telfs





1. Einführung 


Open School Server�(Kerber, Scheiring, Riml)





2. Schwerpunkt Naturwissenschaften�(Gatt, Fiechtner, Kerber, Scheiring)





3. eLearning für neue LehrerInnen�(Riml)





4. Aktuelle Entwicklungen�(Kerber, Scheiring, Riml, Petregger)





Einführung Open School Server








September-Oktober 





Oktober-Mai





Mai-Juni 





Mai-Juni 





Schwerpunkt Naturwissen-schaften








eLearning für neue LehrerInnen








Aktuelle Entwicklungen (Podcasts, ePortfolio, Social Software, …)








Technik





Zeit





Motivation





Überwindung





Einführung Open School Server








Schwerpunkt Naturwissen-schaften








eLearning für neue LehrerInnen








Aktuelle Entwicklungen (Podcasts, ePortfolio, Social Software, …)








